Thema:   Das bin ich   -   Dit ben ik

Einführung in die Thematik des Themenheftes
S

ich selbst zu entdecken und die eigenen Fähigkeiten auszutesten fasziniert fast jedes Kind. Dieses Phänomen können wir auch im Begegnungssprachenunterricht nutzen. Mit dem Aufgreifen der Thematik kann in Anlehnung an die Richtlinien ein Beitrag zur Sozialerziehung geleistet werden. 

In der Begrifflichkeit von H. Roth können wir in der Sozialentwicklung auch von der Entwicklung der Selbstkompetenz und Sozialkompetenz sprechen.

Kinder sollen einerseits lernen, sich selbst zu akzeptieren und den Wert der eigenen Person zu erkennen, andererseits sich in andere einzufühlen und sie als Individuen zu akzeptieren.

Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Ich und den Interessen und Einstellungen anderer kann nicht in wenigen Unterrichtsstunden abgehandelt und abgeschlossen werden, sondern wird immer wieder in der Unterrichtsarbeit unter verschiedenen Aspekten aufgegriffen werden müssen.

D

ie Ziele der Sozialerziehung können jedoch nur Richtziele sein, die vielfach im Sachunterricht thematisiert, aber immer im Gesamtunterricht angestrebt werden.

In vielen Lehr- und Lernwerken findet man Hinweise für die praktische Unterrichtsarbeit.

„Sozialerziehung umfasst die Erziehung des Menschen als Individuum (bezogen auf die eigene Person) und als gesellschaftliches Wesen (bezogen auf das Zusammenleben mit anderen). Beides ist untrennbar miteinander verbunden...“ (Ehrenwirt Grundschulmagazin 6/1979, S.3) Die Schülerinnen und Schüler sollen sich ihres eigenen Wertes bewusst werden, können ihre Persönlichkeit aber erst durch den Umgang mit anderen finden.

„Bisher ist die Schule meist darauf eingestellt, dass die Erfahrung eigenen Könnens nur im Bereich von vordefinierten, schulfachlichen Leistungen möglich ist. Viele Heranwachsende, 

die sich heute von der Schule abwenden, machen zuvor die Erfahrung, dass ihre Interessengebiete und ihre Fähigkeiten von der Schule nicht registriert werden.“ 

(Aus IV.2: Schule als „Haus des Lernens“, S.91)

D

as Thema „Das bin ich“ bietet der Lehrkraft die Möglichkeit, gemeinsam mit den Kindern Interessen, Eigenheiten, Ängste, Wunschvorstellungen zu erkunden und zu besprechen.

Die Behandlung des Themas „Dit ben ik“ im Begegnungssprachenunterricht kann eine Ergänzung zur Arbeit an der Thematik in den oben genannten Unterrichtsfächern bedeuten.  Sie bietet neben der Entwicklung von Selbstkompetenz und Ich-Findung zwangsläufig auch die Möglichkeit, sich mit einer anderen Sprache und mit Menschen aus einem anderen Land, vielleicht auch aus einem anderen Kulturkreis, auseinander zu setzen.

Damit kann ein wichtiges Ziel der Sozialerziehung angebahnt werden, nämlich sich auch Fremdem gegenüber offen und tolerant zu verhalten.

I

m Themenheft „Dit ben ik“ werden die sprachlichen Mittel zur Verfügung gestellt, die notwendig sind, um sich bei einem niederländischen Partner bekannt zu machen. Durch eine begrenzte Auswahl Ich-relevanter Themen werden Anregungen gegeben und Vorschläge gemacht, wie man die Thematik in kleinen Unterrichtssequenzen behandeln kann.

Da wir davon ausgehen müssen, dass die Kinder nur wenige oder gar keine niederländischen Sprachkenntnisse besitzen, beschränken wir uns auf die Vermittlung und Einführung von Sprachstrukturen, die einem ersten Kennenlernen mittels eines „Steckbriefes“ dienlich sein können.

S

o ist es beispielsweise nicht möglich, in diesem Themenheft bei der Auseinandersetzung mit dem eigenen Ich auf den Gefühlsbereich näher einzugehen. Dieser aber grundlegend wichtige Bereich müsste, wie oben erwähnt, in den anderen Unterrichtsfächern abgedeckt werden.

D

ieses Themenheft soll insbesondere Lehrkräften Hilfen geben, die ein erstes Zusammentreffen mit niederländischen Partnerklassen planen. Dabei sind vielleicht wenige Änderungen je nach vorhandenen Bedingungen nötig.

   1. Unterrichtssequenz: Ich stelle mich vor - Dit ben ik
Lernabsichten:   -  sich mit dem eigenen Ich auseinander setzen

                           -  sich in verschiedenen Darstellungsweisen 

                              vorstellen

                           -  Herausstellen der Einmaligkeit des Einzelnen

mögliche Aktivitäten:
- Gestaltung eines Kochlöffelgesichtes mit Augen, Nase, Mund und Haaren

- Freies Puppenspiel in Dialogform mit den gestalteten Kochlöffeln

  Schwerpunkt: sich vorstellen

- Einfließen lassen folgender niederländischer Satzmuster:

  „ Ik heet ...“

  „ Ik woon in ...“

  „Ik ben ... jaar.“

- Steckbrief: „Dit ben ik“ (Kopiervorlage 1)

- Im Stuhlkreis stellt sich jedes Kind mit Namen, Wohnort und Alter vor

mögliche Fortführungen:
- Portraitfotos der Kinder aufkleben und Satzmuster ausfüllen

- „Das andere Klassenbuch“ gestalten:

   Kinder legen mit Bindfäden ihr Profil nach und verwenden dies als Druckstock.

   Die fertigen Bilder werden als Buch gebunden.

   Verbalisieren der besonderen Merkmale jedes Einzelnen; dabei wieder 

   Einfließen lassen der niederländischen Satzmuster;

  2. Unterrichtssequenz:    So sehe ich mich    

                                          Zo zie ik mij  
Lernabsichten:  -  sich mit dem eigenen Ich auseinandersetzen

                         -  sich in verschiedenen Darstellungsweisen

                            vorstellen

                         -  Herausstellen der Einmaligkeit des Einzelnen

mögliche Aktivitäten:
-  Anhören einer Kassette, auf der sich drei Kinder ( Marijke, Kees, ..... ) in   

   Niederländisch vorstellen:

   „ Ik heet ...“

   „ Ik woon in ...“

   „ Ik ben ... jaar.“

   „ Ik heb ... haren.“

   „ Ik heb ... ogen.“

-  Hinführung zu den neuen Satzmustern mit Hilfe einer Folie, auf der die Kinder  

   von der Kassette mit ihren genannten Merkmalen abgebildet sind (Folie 1)

-  Arbeit mit einem Frisierkopf, an dem Augen und Haare verändert werden;

   Die Kinder sprechen dazu die passenden niederländischen Satzmuster

-  Benennen der Farben für Augen und Haare in Niederländisch;

   Einsatz von Farbkarten für „blond, bruin, zwart, rood, groen, blauw, grijs“

   (im Memoryspiel zum Thema enthalten)

-  Selbstbildnis/Collage erstellen (Kopiervorlage 2)

- Memoryspiel (Anhang)

mögliche Fortführungen:

-  Farbmemory (mit den angegebenen Farben) herstellen und spielen

-  Sich oder einen anderen im Stuhlkreis in Niederländisch vorstellen

-  Spiel: „ Ik zie, ik zie wat jij niet ziet.“ (Ich seh, ich seh, was du nicht siehst)

             „ Hij (Zij) is ... jaar.“ 

             „ Hij (Zij) heeft ... ogen.“

             „ Hij (Zij) heeft ... haren.“

             „ Hij (Zij) woont in ...“

- Phantombilder herstellen (Reste der Kopiervorlage 2 können verwandt werden)

  3.Unterrichtssequenz:   Meine Familie  -  mijn familie 
Lernabsicht:  Kennen lernen der wichtigsten Verwandtschafts-

                      bezeichnungen in Niederländisch
mögliche Aktivitäten:
-  Betrachten einer Folie: Lisa und ihre Familie schauen Familienfotos an

                             (Folie 2: auch als Kopiervorlage für ein Arbeitsblatt

                               verwendbar)

-  Anhören eines deutsch-niederländischen Dialogs: „Meine Familie – mijn

   familie“ (CD 1* / Kopiervorlage 3)

           1. Dialog:   M: „Guck mal, hier auf dem Foto, das ist mein Vater.“

                               J: „ En waar is je moeder?“
                             M: „ Hier ist meine Mutter.“

                               J: „En wie is dat?“
                             M: „ Dies ist mein Bruder, und das ist meine Schwester.“

           2. Dialog:   J: „Kijk eens op deze foto. Dit is mijn vader.“
                            M: „ Und wo ist deine Mutter?“

                              J: „ Hier is mijn moeder.“
                            M: „ Und wer ist das?“

                              J: „ Dit is mijn broer en dat is mijn zuster.“

-  Anheften eines Plakates: Meine Familie  (Vergrößerung der Kopiervorlage 4)                                                               

-  Einordnen von Kärtchen (Bild u. Wort) mit Lisa und ihrer Familie in das Plakat

                                                                   (Kopiervorlage 4)

-  In Anlehnung an den gehörten Dialog Einfließenlassen folgender niederlän-

   discher Satzmuster:

                                 „ Dit is mijn vader.“

                                 „ Dit is mijn moeder.“

                                 „ Dit is mijn zus.“

                                 „ Dit is mijn broer.“
-  Anlegen eines Familienstammbaums    
-  Memoryspiel zum Thema „Dit ben ik“ (s. Anhang)

mögliche Fortführungen
-  Gestalten eines Fotoalbums der eigenen Familie ( Kopiervorlage 5)

-  Gegenseitiges Vorstellen des eigenen Fotoalbums - dabei Gebrauch der nieder-

   ländischen Satzmuster

-  Kennenlernen kleiner Gedichte und Lieder (s. Anhang)

-  Wortsucher (Kopiervorlage 6)

* CD hier nicht verfügbar

  4. Unterrichtssequenz:   Freunde und Hobbys   

                                         vrienden en hobby’s
Lernabsicht: Kennen lernen der niederländischen Begriffe für Freund, 

                    Freundin und für Hobbys von Kindern im Grundschulalter

mögliche Aktivitäten:

- Präsentation eines Gedichtanfangs (niederl. Fassung auf der CD*):

             Ein Freund                                                   Een vriend

  Ein Freund ist jemand,                                  Een vriend is iemand

  der dich gern hat.                                          die jouw lief heeft.

  Es kann ein Junge sein.                                 Dat kan’n jonge zijn.

  Es kann ein Mädchen sein.                            Dat kan’n meisje zijn.

  Oder eine Katze.                                            Of’n kat.
  Oder ein Hund.                                              Of’n hond.

  Oder .....                                                         Of .....

- Malen der eigenen Freundin / des eigenen Freundes

  Bildunterschrift: „Mijn vriendin / Mijn vriend“  (Kopiervorlage 7)

- Bilder gemeinsam anschauen und von den Freunden / Freundinnen erzählen

- typische Gegenstände einzelner Hobbys vorstellen, dazu erzählen lassen

- Bildkarten (mit Beschriftung auf der Rückseite) von Hobbys anheften  
                                          (Vergrößerungen aus Kopiervorlage 8)

- dazu Vorstellen von Satzmustern :   „Mijn hobby is ...“

                                                             „Mijn hobby’s zijn ...“
- Kinder erzählen von ihren Hobbys unter Verwendung der Satzmuster und

  zeigen dabei die entsprechenden Bildkarten

- Zuordnung von Bildkarten und Wort in Spielform („Schlangenfressen“)   

- Ergänzung des Steckbriefes durch Hinzufügen der eigenen Hobbys

                                                                              (Kopiervorlage 1)
- Memory- und Dominospiel in Gruppen  (Anhang)
- Gesprächskreis zu den eigenen Hobbys (Frage und Antwort in NL)

  „Wat is jouw hobby?“              „Mijn hobby is ...“

  „Wat zijn jouw hobby’s?“         „Mijn hobby’s zijn ...“
mögliche Fortführungen:
- Freundschaftsblatt  für die eigenen Freundin / den eigenen Freund

  anfertigen

- Lieder und Gedichte ( Anhang )

- Geschichte: „Lisa sucht Freunde auf Ameland“ ( Anhang )

- Rollenspiel zur Geschichte

* CD hier nicht verfügbar

Anhang

zum Themenkreis:

                       Das bin ich -  Dit ben ik
Inhalt:               - Wortschatz / Satzmuster                    

                                 - Folien 

                         - Kopiervorlagen 

                         - Memoryspiel

                         - Gedichte

                         - Geschichte: Lisa sucht Freunde auf Ameland

                         - Lieder 
Woordenschat - Wortschatz

1.Grundwortschatz

ik                      -               ich                                      ben           -         bin

jij, je                -                du                                      heten         -        heißen        

de moeder       -                die Mutter                         wonen       -         wohnen

de vader          -                der Vater                           hebben     -         haben

de ouders         -               die Eltern                           rood         -         rot

het zusje          -                die Schwester                    blauw       -         blau

de zus*                                                                        groen        -         grün

het broertje     -               der Bruder                         bruin        -         braun

de broer*                                                                    grijs          -         grau

het vriendje     -               der Freund                        zwart        -         schwarz

de vriend*                                                                  een            -         eins

het vriendinnetje -           die Freundin                     twee          -          zwei

de vriendin*                                                               drie           -          drei

de oma             -               die Oma                             vier           -          vier

de opa              -               der Opa                             vijf            -          fünf          

het gezin          -               die (engste) Familie           zes             -         sechs

het haar           -               das Haar                           zeven         -          sieben

de haren          -               die Haare                           acht          -           acht

het oog             -               das Auge                           negen        -           neun  

de ogen            -               die Augen                          tien           -           zehn

het jaar            -              das Jahr                             elf             -           elf

* Im Niederländischen werden meistens die Verkleinerungsformen gebraucht!
2. Erweiterter Wortschatz

de oom               -             der Onkel                     blij                -         froh

de tante              -              die Tante                     vrolijk           -         fröhlich

de neef               -              der Neffe                     gelukkig        -         glücklich

                               auch:  der Vetter!                   knap              -         hübsch

de nicht              -              die Nichte                    slim               -         schlau, klug   

                               auch:  die Kusine!                  treurig            -         traurig

de familie           -              die Familie                  moe                -         müde

                              (im weiteren Sinne)                boos               -         ärgerlich

het gezicht          -              das Gesicht                 kwaad            -         sauer (böse)

de neus               -              die Nase                     woedend         -         wütend

de mond             -              der Mund                    zich voelen     -         sich fühlen

het oor               -               das Ohr

de oren              -               die Ohren

de sproetjes        -              die Sommersprossen   de hobby’s      -        die Hobbys 

Satzmuster

Ik heet ....   .                                           Ich heiße .....   .

Ik woon in ....     .                                   Ich wohne in ....   .

Ik ben ... jaar.                                         Ich bin ... Jahre.

Ik heb een (twee) zusje(s).                       Ich habe eine (zwei) Schwestern.

Ik heb een (drie)broertje(s).                     Ich habe einen (drei) Bru(e)der.

Mijn moeder heet ....      .                        Meine Mutter heißt ....   .

Mijn vader heet ....         .                        Mein Vater heißt ....       .

Mijn zusje(s) heet (heten) ....          .        Meine Schwester(n) heißt (heißen) ....   .

Mijn broertje(s) heet (heten) ....       .       Mein(e) Bru(e)der heißt (heißen) ....    .

Ik heb een vriendje.                                 Ich habe einen Freund.

Mijn vriendje (Hij) heet ....  .                   Mein Freund (Er) heißt ....    .

Ik heb een vriendinnetje.                          Ich habe eine Freundin.

Mijn vriendinnetje (Zij) heet ....   .           Meine Freundin (Sie) heißt ....   .  

Ik heb blauwe (groene, bruine, grijze) habe blaue ( .... ) Augen.

Ik ogen.   Ich heb blonde (zwarte, rode, bruine) haren.    Ich habe blonde ( .... ) Haare.
Ik ben blij (vrolijk, treurig, boos ... )        Ich bin froh (fröhlich, traurig, sauer ... )

Ik voel me (niet) lekker (prima, slecht...) Ich fühle mich (nicht) gut(prima,schlecht..)

Mijn hobby is ....        .                             Mein Hobby ist ....      .

Mijn hobby’s zijn ....   .                            Meine Hobbys sind ....  .

hobby’s:  lezen         -         lesen                    zwemmen         -         schwimmen

               schilderen  -         malen                  paard rijden       -         reiten

               tekenen      -         zeichnen             fietsen                -         Rad fahren

               knutselen   .-        basteln                televisie              -         fernsehen

               blokfluit      -        Blockflöte           kijken

               spelen                  spielen           computer spelen       -         Computer sp.

               tennissen   -         Tennis sp.            postzegels           -         Briefmarken

               voetballen  -         Fußball sp.          verzamelen                     sammeln

               schaatsen   -         Schlittschuh laufen

               schaken     -         Schach spielen
Lisa sucht Freunde auf Ameland

Lisa ist mit ihren Eltern schon eine Woche auf Ameland.

Sie unternehmen sehr viele Ausflüge mit dem Fahrrad, und oft verbringen sie die Nachmittage am Strand.

Doch Lisa ist nicht zufrieden, ihr fehlen die Freunde von zu Hause! Jeden Tag verbringt sie mit Mama und Papa! Sie möchte aber viel lieber mit Kindern spielen, die auch ihre Ferien hier verbringen.

Am Strand sind Kinder, doch Lisa hört an der Sprache, dass es niederländische Kinder sind. Bislang fehlte ihr noch der Mut, sie anzusprechen. Jetzt aber nimmt sie sich vor, morgen den ersten Schritt zum Kennenlernen zu tun. Sie möchte so gerne im Urlaub Freunde kennen lernen!

Mit Spannung erwartet sie den nächsten Tag. Nachmittags fährt sie wieder mit ihren Eltern zum Strand. Dort entdeckt Lisa sofort die Kinder aus dem Nachbarferienhaus. 

Noch ein wenig unsicher, aber voll Zuversicht wagt sie sich zu ihnen vor.

„Guten Tag, wie geht es euch?“ 

Die anderen Kinder lächeln ein wenig verlegen und nicken, aber sie verstehen Lisa nicht.

Sie sagt nur noch: „Hallo!“ 

Das scheinen die Kinder nun doch zu verstehen, denn sie lächeln ihr zu und sagen auch „hallo“ oder „hey“ oder so ähnlich. 

Nun ist Lisa mutig geworden und sie fragt: „Was macht ihr heute?“

Keine Antwort! - Lisa gibt nicht auf. 

„Wollt ihr mit mir Ball spielen?“ 

Das hat das Mädchen verstanden, und es sagt: „ Met de bal spelen?“  Es geht auf Lisa zu und zeigt auf den Ball.

Die lacht und freut sich. Der erste Schritt ist getan ....
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